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№ 1 .

Correspondent
Snsertionsgebyr :

Für die dreigespaltene Cor¬
puszeile aber beren Stanm
10 f . bei Wiederholungen

Rabatt .

Er bie Redaktion verant
wortlich : b . Littmann .

für das Großherzogthum Oldenburg .

Zum neuen Jahr 1889 .
Das alte schwand ! - Ein neuer Morgen ,

Ein neues Jahr begann den Lauf .
Nun , deutsches Herz , laß deine Sorgen
Und athme hoffnungsfreudig auf .

Sent deinen Rummer in die Truhen

Des düftren alten Jahres ein ,

Laß seine Todten selig ruhen ,

Erinn ' rung magst du ihnen weihn .

Doch mit des neuen Jahres tagen ,

Mit seinem ersten , goldnen Licht ,
Da wehe dir nach langem Klagen
Das Banner fester Zuversicht .

Wie aus dem mitternächt ' gen Grauen

Der Glanz der milden Sterne glüht ,

So sollst auch du nach oben schauen

Mit mild getröstetem Gemüth .

Der Zukunft Pforten find erschlossen ,

Die jeder Hoffnung Schwingen leiht ;

Was well , umeist ist , wird ersprossen ,

Wird auferstehn im Frühlingskleid .

Kein Stäubchen geht von dem verloren ,

Was wahrhaft hehr und himmlisch ist ,

So wird die Lieb ' auch neu geboren ,

Die göttliche , zu jeder Frist .

So mag denn auch statt blut ' gen Thaten

Dem Frieden edler Ruhm erblühn ;
Es werde mit des Landmann Saaten

Die Balme schöner Künfte grün .

Die Wissenschaft sprüh ' ihre Funken .

Wie Meteore durch die Welt .

Doch wer vom Quell des Heils getrunken ,

Sei glaubensstark , bis er zerschellt .

An unsere Leser
zum Geleit ins angetretene neue Jahr .

Als Geleit ins eben angetretene neue Jahr allen lieben
Lesern Gottes Gnade und von unserm Herrn Jesu Chrifto

Darin ist Alles besFriede und Freude im heiligen Geift !
schlossen ; sollen wi' ts aber noch ein wenig auseinander
breiten , so wollen wir allen von Herzen wünschen , daß fie

im neuen Jahre noch viel fester als bisher an den Himmel
gebunden würden , welches geschiehet durch das dreifache
Seil , das nicht bricht , nämlich durch einen festeren
Glauben , durch wärmere Liebe und durch ein

zarter Gewissen . An diesem Seile arbeitet man sich

allmählich immer weiter nach oben , gemäß dem Worte des

Apostels Paulus , Roloffer am 3 . : " Suchet , was droben ist ! "

v . 1 . und nochmals : " Trachtet nach dem , was droben ist ! "

v. 2. Und er füget hinzu : Wo auch Christus ist !" Das

ist nämlich die Hauptsache dabei, daß der Herr Chriftus von
oben her seine Hände uns entgegenreiche und ziehe , denn

radurch bekommen wir mehr Gefühl von seiner Liebe", und
das thut uns allermeist nöthig, dieweil wir so viele falte,
dunkle Stunden und Tage im Laufe des Jahres haben .

Also , lieben Leser , recht viel und starkes Gefühl von der

großen Liebe Jesu , die über uns waltet von oben her, das

wünschen wir uns untereinander aufrichtig und redlich zum

00

neuen Jahre . Und damit Gott befohlen !

Das Jahr 1888 .

Ein ereignißreiches Jahr hat seine Pforten hinter uns
geschlossen ; ein Jahr , dessen welterschütternde Begebenheiten
noch lange in jedem Herzen nachzittern werden .

Grausam und unbarmherzig war seine Herrschaft , und
heiße Thränen haben seinen Gang begleitet . An feinem

Land , an teinem Haus zog es vorüber , ohne mit eiserner
Hand hineinzugreifen in das Völferglüd , den Familien
frieden .

Während draußen Alles grünte und blühte und dem

Lenz entgegensproßte , klopfte sein Finger an die Thore des
Kaiserschlosses , erst leise, dann immer lauter und mächtiger ,

und fie , denen der Ruf gegolten , fie mußten ihm folgen !
Zwei Kaiser ! Der Eine , schon den Schnee des Alters

auf dem Haupte , der Andere träftig und männlich schön,

im Sonnenglanz des Lebens .

Bwölfter Jahrgang .

Oldenburg , Mittwoch , den 2. Jaunar .

Der Frühling fam und sah sie schwinden , und als die
erste Rose zum Lichte aufbrach , fand sie - ein verwaistes
Bolt in Thränen . -

Dann flog der Sommer , auf den so Viele hofften , durch
die Welt ; aber nicht heiß und sounig wie sonst ! Nein , mit
Stürmen und Regenschauern spottete er der flehentlichen
Bitten . Durch seine Wassergüsse füllte er die Ströme und

Bäche , daß fie schäumend über ihre Ufer traten und unter
das Glüd vonihren Wellen die Ernte und das Heim ,

Tausenden und Abertausenden begruben .
Wenige Familien nur find es , die nicht unmittelbar

oder unmittelbar von den Schlägen des vergangenen Jahres
zu leiden gehabt haden . Wie manches Auge , das am vos
rigen Sylvefter noch hoffend und fragend zum Sternen¬
himmel aufichaute , hat sich auf ewig geschlossen ; wie manche
Hand , die beim legten Neujahrsläuten die unsere so warm

und träftig schüttelte , ist längst erkaltet , wie mancher
Mund mit seinem innigen Glück auf " für immer verftummt .
Wie Manches , das uns lieb und theuer war , ist verloren ,
wie viele zarte Hoffnungsblühten sind zerknickt worden im
Sturm der Zeit , und wo sonst Glück und Ueberfluß herrsch¬
ten , find Leid und Jammer eingekehrt . Und doch !

Ein Führer ging uns während der harten Wanderung zur
Seite , treulich und unentwegt .

Wenn ein Sonnenblid die Wollen durchbrang , dann
achteten wir seiner nicht, dann wußten wir faum , daß er
bei uns war . Aber wenn das Unglück hereinbrach , wenn
wir verzweifelt zu Boden stürzten und nicht wußten , wo
aus , wo ein, dann faßte er uns mit fester Hand , dann
hob er uns aus und zeigte uns in der Ferne das schimmernde,
leuchtende Ziel , dem wir zuwanderten . Dann half er uns

tragen und dulden , daß wir nicht ganz verzagen , sondern

der Zukunft fest und getrost ins Auge sehen konnten .

So hat er durch den Thränenschleier des März und
Juni unfern Blid gelenkt auf den jungen , stolzen Aar , der
nun dem deutschen Bolte voranfliegt , so hat er die Gram
gebeugten aufgerichtet , daß fie Gottes Vaterhand in all '

ihrem Unglüd erkannten und von neuem auf seine Güte
und Huld vertrauen lernten , so hat er uns geleitet aus
dem alten in das neue Jahr .

Und nun , da wir bangen Herzens hinausschauen in die
dunkle, ungewisse Zukunft , sollten wir nun von ihm lassen !

nein, du truer Führer , du Gnadengeschent des Himmels
für die arme , verzagte Menschheit, süße Hoffnung , nimm
uns auch fernerhin an deine Hand und leite uns durch die

tommenden Tage , durch Glück oder Unglück doch zum
Herrn ! - Immanuel , Gott mit uns !

Locales und Correspondenzen.
Oldenburg , 2. Januar .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ge¬

ruht : mit dem 1. Januar 1889 die Geschäfte des Serretairs
beim Oberkirchenrath dem Oberkirchenraths Registrator

den Ober¬
Bogtsjohanns in Oldenburg, unter Beilegung der
Dienstbezeichnung „Revisor " , zu übertragen

beim Oberkirchenrath zu ernennen . den zum Revisor ers
tirchenraths Boten Harms in Oldenburg zum Registrator

nannten bisherigen Oberkirchenraths . Registrator Vogtsjohanns

auch mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Secretairs
und Revisors beim evangelischen Oberschulkollegium zu be
auftragen , sowie den Gerichtsschreiber Lübbe u II. in
Oldenburg zum Registrator beim evangelischen Oberschul¬
collegium zu ernennen und denselben daneben mit der Fort
führung seiner bisherigen Geschäfte beim Hypothekenamte in
Dldenburg zu beauftragen .

Großh . Hoffapelle . Das dritte Abonnements¬

Concert der Großherzoglichen Hofkapelle findet am nächsten
Freitag den 4. Januar statt . Sur Aufführung werden in
demselben gelangen : die beiden Ouverturen Hamlet " von
Niels W. Gade und „ Mein Heim" von Anton Dworschat
(zum 1. Male ). Frithjof auf seines Vaters Grabhügel " ,
Concertscene für Baryton , Frauenchor und Orchester von
Mar Bruch (das Solo vorgetragen von Herrn Paul Haase
aus Rotterdam ) . Archibald Douglas " , Ballade von

Hirtenmufit "Löwe und Lieder " ( Herr Paul Haase ) .
aus dem Weihnachtsoratorium von Joh . Seb . Bach .

Symphonie " (Nr . 1 , B- dur ) von Robert Schumann .

Das vorstehend verzeichnete gediegene und gewählte Programm
stellt mit Sicherheit einen genußreichen Abend in Aussicht .
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Für den am 1. Februar d. J . beginnenden Kursus der
Oldenburgischen Hufbeschlagschule tönnen Schüler an
genommen werden und wollen etwaige Reflektanten sich bal¬

digt beim General Sekretariat der Oldenburgischen Lands
wirthschafts -Gesellschaft schriftlich oder persönlich unter Vor¬
legung ihrer Zeugnisse und Führungsatteste melden .

Es wird hiermit auf § . 68 der Aichordnung auf¬
merksam gemacht :

Festfundamenbirte Brüdenwaagen fowie alle Waagen
für eine größte Laft von mehr als 2000 kg . dürfen im
Verkehr nur bis zum Ablaufe von 3 Jahren nach Schluß
desjenigen Kalenderjahres angewendet werden , in welchem
die legte Aichung laut der aufgestempelten Jahresjahl er¬
folgt tit .

Waagen für Eisenbahnpaffagtergepäck dürfen im Verkehr
nach Schluß desjenigen Kalenderjahres , in welchem die letzte
Aichung laut der aufgestempelten Jahreszahl erfolgt ist, nur
1 Jahr , Waagen für Postpäckereien nur 2 Jahre angewen =
det werden ."

Oldenburg , 1888 , Dezember 27 .
Der Aichungs Inspector .

T . Schacht .

Die Weihnachtskollecte für Elisabethfehn
hat 222 Mart erbracht ; darunter 2 Fünfzigmarkscheine und
1 Fünfmarkstüd . Ferner find im Auftrage " 200 Mart
eingesandt worden , macht also zusammen 422 Mart .
Ein schönes Weihnachtsgeschent far die bedürftige Gemeinde
Elisabethfehn !

Zum Sylvester Abendgottesdienst am vorge

trigen Montag , welchen Herr Bastor Bralle leitete, hat
ten sich so viele Andächtige eingefunden , daß das Gotteshaus
dieselben nicht zu fassen vermochte und manche wieder um¬
tebren mußten . Man sieht, daß Gottesdienste am Sylvester¬
Abend besonders gern besucht werden . Man kann ja auch
die legten Stunden des Jahres nicht besser verbringen , als
im Gotteshaus und sich dort mit seinem Gott zu beschäfti .
gen . Leider war die Beleuchtung des Gotteshauses am
Montag eine sehr ungenügende , so daß Manche die Schrift
im Gesangbuche nicht zu erkennen vermochten und dadurch
verhindert waren , sich am Kirchengesange betheiligen zu
tönnen .

Auf dem heutigen Pferde und Viehmarkte zu
Oldenburg waren zum Verkaufe an Pferden aufgeführt :
98 alte Pferde und 6 Enterfüllen , zusammen 104 Stück .
Davon find pl . m . verkauft : 16 alte Pferde . An Hornvieh
war auf dem Markte aufgetrieben : 238 Stüd . Der Han¬
del war auf dem Markte mit Pferden flau , mit Hornvieh
dagegen lebhaft .

Eine neue und eine alte Bibel .

Von Ernst Otto Hopp .

( Fortsetzung .)

"

ein

Die Kinder hatten fast durchgängig flachsblonde Haare ,
nur etliche auch weiße wie in Mecklenburg , und vor den

Fenstern blühten Blumen - ja , das kennt kein Irländer ! Und
die Männer sahen nicht dünn und spißuasig , sondern breit
und solide , wohlgenährt wie echte deutsche Ackerbauern aus .
Deutsch verftand indes keiner mehr . Der Dorfälteste ,
einfichtiger , vernünftiger Mann , verstand es wohl , wie das
gekommen , er erzählte uns bereitwillig alles , was er wußte .

Sehen Sie , " sagte er , wir waren hier und im Nachbar .
dorfe die einzigen Deutschen ; rund herum nur Frische ,
Farbige und englische Amerikaner . Die Rinder der ersten
Einwanderer heirateten in diese Familien hinein , nicht alle ,
doch einige ; und von deren Kindern noch mehr . Da starb
das Deutsche aus , die englischen Wellen schlugen über unsern
deutschen Inseln zusammen. Meine Eltern fonnten noch ein

bevorbischen deutsch , aber die deutsche Schule ging ein ,
sie ausgelernt hatten . Im ganzen Dorf ist jetzt nur noch
die alte Frau Heim , die ist neunzig Jahr alt und noch bei
Sinnen , versteht auch noch das Deutsche . Ich glaube , ſie
hat eine deutsche Bibel . Wollen wir die einmal besuchen ?
Die Alte wird sich freuen . "

Natürlich wollten wir und wanderten mit unserm freunds
( Verfolg stehe lezte Seite .)
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Deutschland .
M

Fold

Tunis , daß in kurzem ein Dekret des Beh zu erwarten sei, Zeit verübt und nur bisher verheimlicht wurde , ist glücklicher¬- Die Abmachungen, welche das Auswärtige Amt mit wonach italienischeHandlungsbeflissene und Angestellte, welche weise ohne Erfolg geblieben. Nur soll Harrison infolgeHerrn Wißmann vor seiner Abreise nach Ostafrika trifft , fich in Frankreich oder Tunis nicht naturalisteren ließen, aus- dessen nervenkrank geworden sein. Ueber die Einzelheiten ist
dürften vornehmlich dahin gehen , daß Wißmann mit der gewiesen werden sollten ," wird vom " Temps " für unrichtig auch jezt noch nichts bekannt .
Niederwerfung des Aufstandes in den ostafrikanischen Küsten - erklärt ; genanntes römisches Blatt hält jedoch wiederholt die Australien . Laut eingegangener Nachrichten aus
gebieten betraut wird . Damit würde sich für Wißmann die Nachricht aufrecht . Apia erließ der britische Konsul in Samoa eine Kund¬
Aufgabe verbinden , eine Handelsstraße anzulegen , bezw . durch Belgien . Die Anarchistenpartei verübte einen neuen machung , welche erklärt , daß alle britischen Unterthanen auffeste Stationen zu sichern , die von der ostafrikanischen Küste Dynamitanschlag ; die Wohnung des Inspektors der Cockerill- der Insel seiner Gerichtsbarkeit unterliegen und verfügt , daß
bis zu den großen Seeen führt und damit zugleich , falls Compagnie in Seraing ist mittelst Dynamits teilweise zer- alle fälligen Steuern an ihn zu zahlen sind, um an die Re¬
Emin Pascha noch in Wadelat und am Leben ist, den Zu - stört worden . gierung von Samoa abgeführt zu werden , wann immer die¬
gang zu dieser äußersten Station europäischer Kultur im Frankreich . Der Senat hat den Etats des Krieges felbe gehörig hergestellt werde . Diese Kundmachung wirdSudan eröffnet . und der Kolonien seine Zustimmung erteilt . als sehr wichtig angesehen , da darin thatsächlich zugestandern

Nach anderweitigen Meldungen ist Premierlieutenant In einer dieser Tage in Paris stattgehabten und von wird , daß in Samoa teine Regierung besteht , obwohl der
Wißmann zum „Reichskommissar für Ostafrita " ausersehen . gegen 4000 Panamaaktionären besuchten Versammlung britische Konsul bislang die Oberhoheit Tamaseses aner¬

Ueber einen neuen Zusammenstoß zwischen deutschen erklärte der Vorsitzende Dilhan unter dem lebhaften Beifall fannt hatte .
Schiffstruppen und den Aufständischen an der blokirten ost- der Anwesenden , die Panantaaktionäre wollten selbst für die
afrikanischenKüste erhalten englische Blätter folgende Meldung : Vollendung des Kanals forgen und Lesseps an der Spitze Der Nihilismus in Rußland .
"Nach Berichten aus Zanzibar vom 26. Dezember fanden des Unternehmens erhalten . Die Versammlung nahm sodann Die sittliche und intellektuelle Unreife des niederen russischen Volkes
neue Kämpfe bei Bagamoyo statt . Die deutschen Schiffe einstimmig folgende Resolution an : " Die Versammlung spricht liegt einzig und allein an dem Mangel wahrer Volksbildner und Ers
landeten abermals Mannschaften von ihrer Besaßung , die ihr Vertrauen auf Lesseps aus , ist entschloffen , bis zur Erzieher der Massen. Die Frucht des russischen Absolutismus ist eine
eine Anzahl Eingeborener niedermachten ." - Der Häuptling öffnung des Kanals für die große Schifffahrt auf die Be- Berfaulung aller sittlichen Grundlagen des Staatswesens , wie man
Bushiri hatte sich nämlich nach dem letzten Busammenstoß zahlung der Coupons und auf Amortisierung zu verzichten und sie kaum für denkbar halten sollte. Der gebildete Russe, der einen
in Bagamoyo mit seinen Streitkräften einige Meilen in' s beſchließt, daß, um den ersten Inhabern von Panamaobli- stellen kann, ärgert sich über seine untergeordnete Lage und damit

Vergleich über die Zustände in Rußland und andern Staaten an¬

Innere zurückgezogen , von wo er nach erlangter Verstärkung gationen die Vorteile des Unternehmens zu erhalten , unter beginnt der Anfang der Revolte . Der ungebildete Russe kennt wedernun wieder an der Küste erschienen zu sein scheint . Mitwirkung aller Interessenten eine Verständigung über die innere noch äußere Politit . Die Landbevölkerung glaubt an Gott,- - Unter den dem Reichstag zugegangenen Petitionen be- schleunige Beschaffung des zur Vollendung des Werkes not den Bar und an St . Nikolai , den Schutzpatron Nußlands. Söhne
findet sich auch eine solche des Central -Verbandes der Haus - wendigen Kapitals stattfinden muß ." Den Provinzialcomités der Popen , Böglinge von Hochschulen, Kadettenanstalten, Studentinnen,
und städtischen Grundbesigervereine Deutschlands , welche auf und der Presse, welche für das Werk so warm eingetreten, Beamte und Offiziere zu Wasser und zu Land bilden das Kontingent
den Erlaß einer Reichs -Bauordnung hinzuwirken ersucht . wurde der Dank der Versammlung ausgesprochen . der Nihilisten . Mit Sicherheit kann der Zar nur sehr wenigen trauen ,

- Die Vorbereitungen für den Bau der Linie des Nord - Die Teutonia , der deutsche Männer -Gesangverein denn selbst unter den Großfürsten ist ein Fall bekannt geworden, wo¬
ostsee -Kanals , welche Rendsburg südlich trifft , werden von in Paris , sandte an ihre Mitglieder und Freunde vor Weihnach Prinz C. nicht allzufern den Nihilisten stand.
den Behörden mit Nachdruck beschleunigt . nachten eine Einladung zum Tannenbaum für den 25. De teils durch Meuchelmord, teils im Wahnsinn . Katharina die Große

Seit 5 Generationen sterben die allmächtigen Beherrscher Rußlands
- Seit dem Vollzug des Bollanschlusses sind mehrfach zember im Palais Royal . Aber Blätter , wie die "France ", läßt am 17. Juli 1762 ihren Gemahl Beter III . durch Alerei OrlowKlagen über Mißstände im Hamburger Hafenverkehr laut tamen mit Drohungen und so verweigerte der Wirt im Palais und Fürst Bariatinski ermorden. Jwan IV. wurde am 16. Juli 1764

geworden. Die Köln. 3tg ." veröffentlicht eine solche, ihr Royal die Aufnahme des deutschen Vereins . Der Teutonia von seinen Wächtern , Kapitain Wlassin und Lieutenant Lichetin er¬
aus dem rheinisch -westfälischen Industriebezirk zugegangene blieb daher nichts übrig , als ihre Mitglieder zu benachrichtigen , stochen . Paul I. ward unter dem Mitwissen seiner eignen Söhne
Zuschrift , die besonders über die hohen Verladungskosten daß das Fest unvorhergesehener Hindernisse wegen " nicht durch die Schärpe Jaſchwils erdrosselt am Morgen des 24. März 1824.
flagt , und begleitet sie mit folgender Bemerkung : Nach abgehalten werden könne . Alexander I . überhäufte die Wörder mit Gold und Ehren , um dann

unsrer Kenntniß der Dinge sind jetzt in der That in Hamburg Spanien . Wie jezt verlautet , fanden in den letzten Geistesstörung zu sterben. Sein ältester Sohn war irrfinnig und statt
eine Zeit lang als Romantiker auf dem Thron zu glänzen und in

bei Beförderung der Güter von der Bahn an die Schiffe Tagen in Madrid zwei Bomben -Attentate statt . Vor seiner bestieg Nikolaus I. den Thron, der im Cäsarenwahnsinn denvielfach nicht unerhebliche Sonderkosten erwachsen , die jedoch dem Hause des Ministers des Innern , Capdepon und vor trimkrieg begann und dann vergiftet wurde. Alexander II . war nichtnur zum Teil durch die Veränderungen der Verhältnisse infolge der Wohnung des konservativen Parteiführers Silvela plaßte weniger als fünf Mordanfällen entgangen, um dem sechsten zu er¬
des Zollanschlusses , zum wesentlichen Teil durch den außer - ie eine Bombe . Es wurde nirgends großer Schaden angerichtet . liegen. Am 4. April 1866 feuerte der Student Wladimir Karatosow
ordentlich großen und in dem Umfang nicht vorherzusehenden Großbritannien und Irland . Zwischen dem eng- ein Pistol auf ihn ab. Im Juli 1867 unternahm der polnischeHand¬
Güterandrang, namentlich aber durch das Zusammentreffen lischen Schazamt und der Submarine Telegraph Company Elysées verübte Attentat. Im Jahr 1879 verurteilten die Nihilisten

werksgeselle Bereczowski das bekannte, auf den Pariser Champs
dieser beiden Umstände hervorgerufen sind . Die bisherigen wurde ein Kontrakt unterzeicht , kraft dessen das gegenwär - Allerander II . zum Tode . Am 14. April gingen die 4 Schüsse fehl.Berkehrseinrichtungen , ebenso die Bahn - und Hafenanlagen , tig bestehende Abkommen , wodurch alle Depeschen aus Frank Im Herbst desselben Jahres wollte man den Kaiserlichen Ertrazugfonnten den so plößlich auftretenden Forderungen nicht ge- reich , Belgien und Deutschland durch die Hände der Sub - in die Luft sprengen; die Minen unter der Moskauer Eisenbahn exnügen . Sowohl von der Bahn -Verwaltung , wie vom Ham- marine Telegraph Company gehen , bis zum 31 . März 1889 plodierten erst , als der Zug vorüber war . Am 17. Februar 1880
burgischen Staat , werden neue umfangreiche Anlagen geplant , verlängert wird . Das Abkommen war mit dem 31. De hatte der Sprengversuch in dem Kaiserlichen Palais stattgefunden ,die im Bau begriffenen werden mit möglichster Beschleunigung | zember abgelaufen . dem der Zar nur durch einen Zufall entging . Im Sommer 1880

Im nächstenFrühjahr griffen aber die Nihilisten zu den Orsinibomben ,
wurden abermals die Vorbereitungen zu einer Bahnmine entdeckt .

die denn auch ihren Zweck erfüllten. Als Kaiser Alexander II . blutend
und verstümmelt auf dem schneebedeckten Boden lag, beugte sein
Bruder Nikolaus , der ihm die erste Hilfe brachte, sich über ihn, hob
ihm den Stopf empor und fragte: „Wie ist Dir' s Bruder?" "Salt ,
nach Haus, sterben!" Dies waren die leßten Worte dieses mächtigen
Herrschers über 100 Miltonen Menschen. Und Alexander III . Am
wurde ein Mordversuch auf ihn entdeckt , der übrigens weder der erſte
sechsten Jahrestage der Ermordung seines Vaters , am 13 . März 1887

noch der letzte war . Man dente nur z. B. an den noch nicht auf¬
geklärten Eisenbahnunfall bei Borki ! Die Censur gestattet nur keine
offenen Berichte. Wo und wer ist der Mann , der diesem Land Hilfe
bringen fönnte ?

"

vollendet . So wird namentlich dem Umstand , daß viele Rußland . Die Munizipalität von Batum hat , wie dasSchiffe nicht am Staden laden können , schon in nächster Zeit R. B. " mitteilt , das Gesuch der Herren Rothschild um Er¬zum Teil abgeholfen werden , indem mehrere große Stadeschup - laubnis , in der Stadt Leitungsröhren anzulegen für diepen fertiggestellt und dem Verkehr überwiesen werden . Auch Verbindung der Petroleumbrunnen mit den zur Aufnahmewegen verbesserter Verkehrs -Einrichtungen entfalten sämt- des Dels bestimmten Schiffen unter denselben Bedingungen ,liche Hamburger Behörden und die Beteiligten die lebhafteste als die, unter welchen die Firma Nobel Brothers und an¬
Thätigkeit, wie denn besonders auch zur Abstellung der Miß - dern die Erlaubniß zur Ausführung ähnlicher Werke erteiltstände ein neuer, die verschiedensten in Betracht kommenden wurde, abschläglich beschieden . Die Munizipalität erklärt , derGeschäftszweige umfassender Verein in' s Leben getreten ist. Grund für diese Entscheidung sei, daß das System alle konSo nimmt man in Hamburg mit Sicherheit an , daß die Un- turrenz seitens fleiner Händler unmöglich macht . Die fleinenzuträglichkeiten in furzer Zeit beseitigt oder doch wesentlich Händler beabsichtigen eine Bittschrift an die Regierung zuwerden abgeschwächt werden . Gunsten des absoluten Berbots des von größeren Firmen

eingeführten Systems für den Transport von Petroleum , und
wenn dies nicht gewährt wird , für die Auferlegung eines
hohen Ausfuhrzolles .

- Aus Baden wird berichtet : Gutem Vernehmen nach
wird in nicht ferner Zeit die Verlobung der einzigen Tochterdes Prinzen Wilhelm von Baden , Bruders des Großherzogs ,
Prinzessin Marte ( geb. 26 . Juli 1865 ) mit dem Erbprinzen
Friedrich von Anhalt (geb. 19. August 1856 ) bekannt gegeben
werden .

Wie aus betheiligten Kreisen verlautet , liegt es in der
Absicht der preußischen Regierung , in den Rangverhält
nissen der Oberförster eine Abänderung vorzunehmen .

Das offiziöse Journal St . Petersbourg " schrieb über die heran¬

wachsende Jugend: „Nur mit tiefer Furcht und Trauer kann man an
die russische Jugend denken . Mit zwölf Jahren hat das Kind bereits

sichtigt , wie sie in einem Briefe fundgiebt , an alle Höfe , aus - fünfzehn Jahren ist es ein Verschwörer, mit sechszehn vielleicht schon

Die frühere Königin Natalie von Serbien beab- seinen Glauben an Gott , an die Famille, an den Staat verloren ;
mit vierzehn Jahren übt es sich im praktischen Widerspruch ; mit

genommen den von Berlin , einen Protest zu versenden , wo- Verbrecher, mit siebzehn Jahren beschließt es seine Bildung , indem esrin sie sich über König Milans angebliche Ungerechtigteit in sich das Hirn zerschmettert." Werfen wir einen Blick auf die Geist¬den schärfsten Ausdrücken ergeht . Königin Natalie schreibt , lichkeit . In welchem Ansehen stehen die gewöhnlichenPopen ? Gott
das eine , was sie im Unglück tröste , sei der treue Beistand sei es geklagt ! Wer diese Gestalten im Innern Rußlands gesehen hat ,
des Zaren . wie sie mit dem Mushiken dem Trunk um Wette fröhnen , wie

Desterreich -Ungarn . Die „Polit . Korresp." meldet rüchte über ein Attentat . Während es zuerst hieß, daß ist. Der Pope predigt nicht, er lehrt nicht, er hält nur die Liturgie.

Amerika . Aus den Vereinigten Staaten tommen Ge- sie an den Wagen des Reisenden kommen und betteln , der begreift
es, daß der Pope ein Popanz , aber nichts weniger als ein Seelsorger

die Verlobung der Erzherzogin Marie Valerie , jüngsten dasselbe gegen den Präsidenten Cleveland verübt worden Der Refrain Gospodinhomilni , das Kyrie Eleyson, ertönt unzählige Mal .Tochter des österreichischen Kaiserpaares , mit dem Erzherzog sei , ist dem „ New - York Harald " zufolge der fünftige Präst¬
Franz Salvator , zweitem Sohn des Erzherzogs Karl Salvator . dent General Harrison Gegenstand des Mordverfuches ge- und unterscheidet sich in vielen Punkten von der griechisch -katholischen

Die russische Kirche nennt sich die rechtgläubige (prawosławny )

Italien . Eine Meldung der „Agenzia Stefant " aus wesen . Das Attentat , welches übrigens schon seit längerer von der sie abgefallen ist. Diese schismatische Kirche ist eben ein ver

a ]

Ausland .

Fenilleton . (Nachdruckverboten .) Mitglied der Gesellschaft

Die Neujahrspfannkuchen .

-

"

und ringsum antwortete „ Nu nu ! " sagte der Kleine , ohne sich über die
donnernd der Chor : „ Pereat tristitia ! " Ungezogenheit des andern zu erzürnen , sind ja heut sehr

, ,Alles war jetzt auf den seufzenden Fritz aufmerksam ungnädig !" Der Ungnädige antwortete nicht weiter ; er
geworden ; er mochte einsehen , daß er sich zusammennehmen kehrte dem Kleinen halb den Rücken zu : so blieb er stehen .

Höre , Friß , Du scheinst wahrhaftig das heutige müsse , wolle er hier nicht zum Stichblatt zahlloser Spötte - Indessen hatte die Polka eine Weile gewährt ; da kam
Neujahrsfest mit Deinem sauertöpfischen Benehmen ver- reien werden . Er ergriff sein Glas und stürzte in einem das Blondinchen , welches neben dem kleinen Dicken am
derben zu wollen , denn Deine Nase hängt so tief , daß 3ug den Inhalt hinunter . Er wollte vermuthlich recht Tisch gesessen hatte , auf diesen zu : „ Und sie stehen hier
man in Versuchung gerathen könnte , zu glauben , Du fröhlich aussehen dabei ; aber indem er das Glas wieder müßig , Herr Walter ? - Ist das auch recht ? Warten

habest schon bei der Entleerung verschiedener Bowlen vor sich auf den Tisch setzte, schoß er einen grimmigen Sie , zur Strafe sollen Sie jetzt gerade mit mir tanzen ."
über die Gebühr thätig mitgewirkt . " So sprach ein Blick hinüber auf den Dicken , der vielleicht davon zermalmt Verstehe den Tanz nicht , mein fröhliches Glschen ,"
junger Mann , als eben die leßten Töne eines fröhlichen worden wäre , hätte die niedliche Blondine an seiner Seite entgegnete der Dicke lächelnd . Mein Walzerchen mache o

Liedes sich in klingendem Gläsergeklirr verloren , zu seinem nicht eben seine ganze Aufmerksamkeit so in Anspruch ge- ich wohl noch , aber mit einer Polka will es nicht gehen."
Nachbar , der schwermüthig vor sich hinstarrte . nommen , daß er auf nichts andres achtete . , , Ei , es wird schon gehen !" meinte Elschen ; kommen

Die nächste Thurmglocke hatte ihre zwölf dumpfen Sie nur ; Sie müssen mit mir Polka tanzen
Schläge in die Sylvesternacht hineingebrummt und damit Sie mich nicht böse machen . "
den Beginn des neuen Jahres verkündet . Die kleine , ,Nein , böse machen will ich Sie nicht ," sagte Herr

Gesellschaft hatte sich die gegenseitigen Glückwünsche dar - Walter , lieber riskiere ich es , mich auslachen zu lassen . "
Und abermals war ein Seufzer die Antwort . gebracht und der ersten würzig duftenden Neujahrsbowle Damit reichte er Elschen den Arm , und obwohl er
Feodor , so hieß der Nachbar des Seufzenden , stieß war Genüge geschehen . Da schob Feodor sein Glas zurück , heiße Thränen dabei schwißte , so stolperte er doch zu

ärgerlich sein Glas auf den Tisch und wollte jenen eben stand auf und rief : „Nun zum Tanz , Freunde ! - Richard großem Ergößen der übrigen einigemal mit seiner Tänzerin
wieder mit einigen freundschaftlichen Ehrentiteln abtoffeln , und ich werden das Orchester bilden ; der Ball wird er- die Runde durch. Alles klatschte dem gutmüthigen Mann ,
als ein kleiner pausbäckiger Mann , der jenseits des Tisches öffnet !" Ein allgemeines Bravo !" deutete die Zustimmung der mitten unter der fröhlichen Jugend nirgend ein Spiel¬
saß, lächelnd fragte : "Aber , Kinder , was habt Ihr denn der Anwesenden an , alles erhob sich rasch. Feodor seßte verderber sein wollte , Beifall zu. Ja klatscht nur , Ihr
vor ? Ihr zankt Euch doch nicht ?" fich an das Pianoforte , Richard stimmte die mitgebrachte Sappermenter ," sagte er , komisch drohend , ich weiß doch,

Ein tiefer Seufzer antwortete ihm .

" Hol Dich der Teufel mit Deinem Gestöhn !" hob
der erstere wieder an ; Du bist ja ein unausstehlicher
Kerl heut . Was ist Dir denn ? "

wollen

" Prügeln möchte ich den Friß ," entgegnete Feodor Geige , der kleine fröhliche Kreis jauchzte laut , als die zum daß Ihr mich im Stillen auslacht , aber ich mußte dem
in komischem Zorn . „ Schneidet der Mensch hier Gesichter Tanz auffordernden Töne sich hören ließen , schnell hatten kleinen Wildfang doch den Willen thun ." Wieder ant¬

und ächzt und stöhnt , daß einem angst und bange bei ihm die Paare sich geordnet , um sich in der sogleich erschallen - wortete ihm beifälliger Zuruf ; nur einer sah finsteren
wird!" - Während Feodor sprach, beugte sich eine hübsche den Polka dahinzuwälzen . Nur einige waren übrig ge- Blickes auf ihn : Friß. - r, Jag Janiseten
blauäugige Blondine , die neben dem kleinen Dicken saß , blieben , unter ihnen Friß und der Dicke .
tief herab , als suche sie etwas unter dem Tisch , und da¬
bei kicherte sie leise in sich hinein .

Pereat tristitia !" rief , sein Glas erhebend , ein

Warum tanzen Sie nicht ?" wandte sich nach einer
Weile letterer zu Friß .

„ Weil ich nicht will !" antwortete dieser mürrisch .

-

Elschen ! wollen Sie mich heut rasend machen ? " fragte

Fritz mit zusammengebissenen Zähnen die Blondine , der er
in das Nebenzimmer gefolgt war , in welches Sie , um sich
abzukühlen , getreten ,



"

-

fnöchertes Staatsinstitut und die Popen sind die verachtetsten Be¬
amten. Die oberen Priester haben allerdings studiert und zwar in fin von der Mark in Rom weilende Prinzessin Friedrich Karl zweimal nicht zu Stande gekommen und das ging so zu .

Ein freches Bubenstück ist gegen die incognito als Grä - Bund herabflehen . Trotzdem ist die Hochzeit dieser Leutchen
den Klöstern ; diese bleiben unbeweibt, während die niederen nur ein- verübt worden . Die hohe Frau , welche im Hotel des Lon- Er sein Name ist Mr. John Babcock ist ein Reisendermal heiraten dürfen, resp. heiraten müssen . In Rußland ist der dres" abgestiegen und in der Hofgesellschaftmit großer Aus- und lustigen, leichten Sinnes , fie dagegen und zwar er
fruchtbarste Boden für alle religiösen Thorheiten . Beweis dafür sind
Stopzen , die sich selbst verstümmeln ! zeichnung empfangen worden ist , erhielt schon seit längerer freut sie sich des Namens Miß Nellie CallahanEin nihilistischer Schriftsteller sagt : An Stelle des russischen Beit mit jeder Morgenpost anonyme Drohbriefe , worin immer Behrerin und daher sehr pünktlich und ernsten Charakters .

ist eine

Gottes ist der Schnaps getreten, das Volk, die Mütter , die Kinder wieder von einem Unbekannten darauf gedrungen wurde , sie Die erste Hochzeit sollte am 20. November stattfinden und ,find betrunken, die Kirchen sind leer." Der Russe lebt unter einer möchte ihm an eine bestimmte Adresse die Summe von einigen wie es hier zu Lande nichts Ungewöhnliches , wollen sich ErArt von orientalischer Alleinherrschaft, für die er in seinen religiösen tausend Lire übersenden , widrigenfalls er gegen sie ein Atten - und Sie ohne jegliche Begleitung zur bestimmten Zeit beimIdeen feinen Ersatz findet. Das gewöhnliche Volk hat kein Gefühl tat begehen würde . Auf Anrathen ihres Kammerherrn , Frei - Prediger begegnen . Sie traf auch ein , nicht aber er. Stattfür persönliche Freiheit ; es sieht im 3aren die bezwingende Gewalt herrn von Wangenheim , legte die Prinzessin diesen Briefen feiner erschien eine Depesche folgenden Inhalts : „Nellie!
und ehrt dieselbe ebenso unterwürfig , wie es in dem Bezwinger des keinerlei Beachtung bei. Vorigen Mittwoch aber empfing site Bedaure nicht kommen zu können. Wichtigere Geschäfte . Sehe
Zaren sofort den wahren Zaren sehen und diesem unterthänig sein
würde . Es fehlt dem heiligen Rußland vollständig der geistige Mit- wiederum , diesmal einen eingeschriebenenBrief , in welchem Dich übermorgen. John ." Darauf große Enttäuschung,telstand, jene Mittelstufe von Beuten mit gesundem, aufgewecktem der große Unbekannte in dringenderer Form sein Verlangen Nacheschwüre , Thränen aber Beruhigung auf VeranlassungMenschenverstand. Dem Extrem der Urbildung, die für politische aussprach und sogar mit allerlei Enthüllungen drohte , sowie des weltkundigen Predigers . Am zweiten Tag kehrte JohnFreiheit unreif ist, steht die Verbildung der höheren Stände mit ihrer mit einem Attentat , das er verüben wollte , wenn die Prin - zurück , besiegte das Schmollen der Braut , ließ Borwürfe überFrivolität , Blastertheit und Gewissenlosigkeit gegenüber . (,, B . L. - A. " ) zessin das Hotel verlassen würde . Als Adresse hatte der Gau - sich ergehen , versöhnte sich endlich und setzte nun Tag undner den Namen des Hotel -Portiers angegeben und erklärt , Stunde der Hochzeit unwiderruflich " auf den 30. November ,Aus nah und fern . er werde die geforderte Summe persönlich im Lauf des Tages 3 Uhr Nachmittags , fest . An diesem Tag erschien Er dennGine böse Stiefmutter . Die 27 Jahre alte Wittwe abholen. Unter diesen Umständen hielt es die Prinzessin für auch in Gala bei dem Prediger, nicht aber Ste . Er warteteMaria Resle in Augsburg behandelte seit dem Tode ihres angezeigt, den Präfetten Marquis von Gravina von dieser von drei bis sieben Uhr, ohne daß die Braut erschien . EndlichMannes ihre Stieftinder aus des Mannes erster und zweiter systematischen Belästigung in Kenntniß zu sehen . Infolge tam eine Depesche folgenden Inhalts : „John ! Bedaure nichtEhe in der grausamsten Weise. Sie entzog den Kindern deffen ordnete der Polizeipräsident von Rom einen Ueber- fommen zu können. Mache einen Ausflug mit Freunden .nicht nur die nöthige Nahrung , sondern sperrte dieselbenwachungsdienstan, bei welchem der freche Patron abends 6 Wie gefällt Dir das ? Nellie." Der nächste Hochzeitstagöfters in die Schweineställe ein . Am 26. Juli bemerkte die Uhr , als er sich dem Portier vorstellte, festgenommen wurde . ist noch nicht festgesetzt.
herzlose Frau , daß ihr erst 2½ Jahre altes Stiefkind Maria te römische Blätter versichern , befanden sich in seinem Besitz
Resle die Wohnung verunreinigt habe. Um das Kind zu ein geladener Revolver und ein Messer, so daß man annimmt ,
strafen und zu reinigen, setzte sie es in einen mit siedendem er habe sich in der That mit verbrecherischen Plänen getragen.
Wasser gefüllten Zuber, bis es ant ganzen Körper mit Blasen Das verhaftete Subjekt soll ein Deutscher sein.
bedeckt war . Tros wiederholter Mahnungen nahm die Fran
keine ärztliche Hilfe, sondern stach die Blasen mit Nadelnauf, so daß der Tod des Kindes eintrat. Die herzlose Stief¬mutter wurde, wie die „M. N. N. " berichten, wegen fahr¬
lässiger Tötung zu 6 Monaten Gefängniß verurteilt .

Lekte Nachrichten .

Vermischtes .

Messina . ( Telegramm . ) In einem 16 Kilometer von
Schiffsbrände . Aus Bremen wird berichtet: Der Dampfer Granaten eine derselben und entzündete eine daneben stehende

Messina entfernten Fort explodierte bei der Herstellung von
"John Hanna " verbrannte auf dem Mississippi; von den an Pulverdüte. Ein furchtbarer Donnerschlag erschütterte dieBord befindlichenPersonen sind nur zwölf gerettet, 40 Bassa Luft , eine Feuerschlange durchzischte den Raum und diegiere verbrannten , die übrigen ertranken. Bei Seattle , Hauptmauern des Gebäudes stürzten in einander zusammen,im Territorium Washington , verbrannte der Dampfer „ Lief den Hauptmann Demanzoni , dessen zufällig anwesende FrauEine grausige Scene spielte sich neulich abends in der Griffon ; mehrere Personen kamen in den Flammen um .

Menagerie Berg in Straßburg ab . Herr Berg hat den Der Mörder Prado ist am 28. Dezember früh 7½ Uhr wurden noch lebend ausgegraben , alle übrigen sind getötet.
und 20 Mann unter sich begrabend . Drei der Verschütteten

Tierbändiger Batty-Hempel, den Sohn des ehemaligen be- in Paris hingerichtet worden. Derselbe hat kein Geſtändniß Der Leichnam der Hauptmannsfrau ist schrecklich verstüm¬kannten Tierbändigers Batty gewonnen , welcher zwei etwa seiner That abgelegt .
14 Monate alte Tiger und zwei etwa zwei Jahre alte Ehebruchsdrama. Das Ehepaar du Maximy lebte in gedrückt ; der Körper des Hauptmanns ist völlig zerstückelt .

melt , der Kopf vom Rumpf getrennt , das Gehirn aus¬
Löwen, die noch keiner Abrichtung unterworfen waren, sett einem algerischen Dorf in offenem Zwiſt . Der Mann, ein 3wet von den lebendig Ausgegrabenen sind bald ver¬11 Tagen gezähmt hatte . Nun wollte er die erste öffentliche Apotheker, hatte seine Apotheke verkauft, weil die Frau mit storben, der dritte befindet sich außer Lebensgefahr.Probe vor eingeladenen Gästen vollziehen . Bisher hatte einem Gehilfen ein Verhältniß unterhielt , und nun rächte
Batty den Käfig von einer bestimmten Seite und ohne Kostüm , sie sich eines Tages dafür , indem sie ihm Aconitin in den Paris . Der " Figaro " meldet , daß außer dem bereits
nur einfach in Hemdärmeln betreten. Zur Ehre seiner Probe: Wein goß. Er konnte noch rechtzeitig ein Gegenmittel an- bewilligten militärischen Extra -Kredit von 770 Millio
leistung aber hatte er sich mit einem Husarenkostüm bekleidet . wenden und schoß die Giftmischerin nieder . Die Geschworenen von der französischen Regierung weitere 210 Millionen
Der Zufall wollte es, daß er auch von der entgegengefeßten nen von Oran fanden, er hätte sich im Zustand der Noth- als unerläßlich zum Ausbau der strategischen Bahnlinie
Sette den Käfig der Tiere betrat . Kaum hatte er die Thür wehr befunden , und ließen ihn ungestraft ausgehen . Vitry -Lerouville erachtet werden , damit die Beförderung der
zugeschlagen und sich aufgerichtet , als auch zuerst wie eine Ein blutiger Kampf , dem mehrere Menschenleben zum

Truppen an die Grenze sich prompt ermöglichen lasse .
schleichende Kaze, dann mit hastigem, sicherem Sprung der Opfer gefallen, hat in Vico (Korsika) vor einigen Tagen Melitow ist hier gestorben.

Nizza . Der bekannte russische General Graf Borisgroße Tiger fich auf den Tierbändiger stürzte und sich an stattgefunden . Ein Schuster namens Dominique Massoniihn hing , wild mit den Tagen nach ihm schlagend . Aus schoß infolge eines Streites , den er mit einem früherendem zahlreichen Publikum erschollen laute Hilferufe . Die Gendarm Namens Allessandri hatte , nach diesem letteren ,Wärter und Berg suchten mit eisernen Stangen zu helfen , seiner Frau und seinen Töchtern , von denen die erstere getötetaber mitten durch das Getöse erklang der gepreßte , aber doch und die beiden andern leicht verwundet wurden . Hiernach Medical Association hatte vor längerer Zeit einen Ausschuß damit
Lebensdauer der Trinker und Nichttrinker . Die British

helle Ruf : Laßt ab , ich werde schon fertig ! " Der Kampf fehrte Dominique Massoni , begleitet von Toussent Massoni , beauftragt , sorgfältige Ermittelungen darüber anzustellen, in welchemder Bestie mit dem Bändiger war grausenhaft anzusehen . in seine Wohnung zurück , die sich gegenüber dem Hause von Verhältniß zur durchschnittlichen Lebensdauer die gänzliche Enthal¬Plößlich stürzte Batty auf die Knie und schon schien es , als Allessandro befand , und schoß von einer Dachlute aus nach tung von geistigen Getränken und der mäßige oder unmäßige Genußsei das Tier seines Bändigers Herr geworden , und der Ruf dem Vater Allessandris , Pascal Marei , welchem der Schädel derselben stehen . Dieser Ausschuß hat seine Untersuchung über 4234nach einem Feuerbrand wurde laut , aber wieder flang ein zerschmettert wurde .„Laßt !" aus dem Käfig hervor und in Sekundenschnelle sah umzingelte nunmehr das Haus von Dominique Massont unter Verstorbenen in fünf Klassen ein: 1) Solche, die garnicht trinken;

Todesfälle ausgedehnt , und der Bericht , den er vor kurzem erstattetDie hierüber entrüstete Bevölkerung hat, ist für bie Prohibitionisten geradezu verblüffend. Man teilte dieman den kleinen , aber fräftigen Tierbändiger fich empor - dem Ruf :
richten und mit eiserner Faust das wilde , wütende Thier gelang es Dominique Massoni und seinen Genossen zu ent - in acht nehmen ; 4) Trinter , welche sich feinerlei Zwang auferlegen;

Berbrennen wir diese Scheusale lebendig ! " Doch 2) an mäßigen Genuß gewöhnte Trinter ; 3) Trinker welche sich nicht
an die Wand drücken und es würgen , aber wenige Augen - fliehen . Als sie auf der Straße gesehen wurden , feuerten 5) Entschiedene Säufer . Das Alter , welches im Durchschnitt in denblicke, dann jagte ein wuchtiger Peitschenhieb den Tiger in mehrere auf sie . Toussent Massoni nebst Dominique Massoni verschiedenen Stlassen erreicht wurde, war folgendes: Klasse 1 : 51,22 ,die Ecke. Keuchend stand der Tierbändiger im Käfig , mit fielen schließlich trot verzweifelter Gegenwehr in diesem mör- Klasse 2 : 63,13 ; Klasse 3 : 59,67 ; Klasse 4 : 57,59 ; Klasse5 : 53,03.seinem Blick die beiden jetzt furchtbar aufgeregten Tiger auf derischen Kampf . G ergiebt sich also die merkwürdige Thatsache , daß die kürzesteihre Pläze bannend . Ruhig erledigte Batty sich seiner Uni - Theaterbrand. Aus der Gouvernementsstadt Nowgorod mäßigen Trinker ist, welch letztere die der Wassertrinker um elf Jahre

Lebensdauer die der Garnicht -Trinker - und die längste die derform , fortwährend durch Rufe aus der Mitte der fast erstarrt wird gemeldet, daß das dortige Stadttheater während der übersteigt. Selbst der stärkste Trinter lebt im Durchschnitt ein Jahrdastehenden Zuschauer auf den immer wieder heranschleichenden Vorstellung niedergebrannt ist . Das Feuer ist durch Plagen länger , als der Total -Abstinenzler! In einer andern von dem Aus¬großen Tiger aufmerksam gemacht , den er mit Peitschenhieben einer Gasröhre entstanden . Menschenleben sind dabei leider schuß vorgelegten Zusammenstellung sind alle Todesfälle unter demimmer wieder in die Ecke trieb . Dann aber begann Batty zu beklagen , da das Theater überfüllt war und sich allel nach Alter von 30 Jahren ausgeschlossen, und das durchschnittliche Lebens¬mit einer Kaltblütigkeit , die ihresgleichen sucht , die Uebung den Ansgängen drängte : zwei Personen sind erdrückt , eine alter der fünf angegebenen Stlassen ergiebt sich wie folgt : Klasse 1 :mit den beiden Tieren . Zum Schluß ließ er die beiden größere Anzahl hat mehr oder minder schwere Brandwunden 57,31 ; Klasse 2 : 66,48 ; Klasse 3 : 61,52 ; Klasse 4 : 58,87 ; Klasse 5 :Löwen in den Käfig , und nun begann um ihn herum ein davongetragen . Es stellt sich also auch hier wieder die für die ProhiHaften , eine wilde Jagd , die grausenhaft anzusehen war .Batty aber stand zwischen den sich beißenden, aber immer City lebt ein Paar junger Menschenfinder, das sich liebt und gänzliche Enthaltsamkeit. Eine Trennung der Trinker in solche, die

Eine Hochzeit mit Hindernissen . Drüben in Jersey bitionisten unangenehme Thatsache heraus , daß der mäßige Genuß
geistiger Getränke eine weit längere Lebensdauer gewährleistet , alswieder gehorchenden Tieren unerschrocken da . Außer einigen dem teins jener Hindernisse entgegensteht , wie große Jugend , gegohrene, und in solche, die gebrannte Getränke gewohnheitsmäßigSchrammen hat er keine Wunden davongetragen , doch zeigte elterliche Ungnade oder Armuth , sondern im Gegentheil - genießen, würde sicherlich noch ein weit günstigeres Resultat für diedie Uniform Spureu des Kampfes . dem aller Segen beschieden ist , den liebende Paare auf ihren ersteren ergeben haben . ( Frff . 8tg ." )

Ich hoffe , Sie werden die Achtung gegen die Gesell¬
schaft und den Wirt nicht aus den Augen seßen , wenn
Sie auch vergessen sollten , daß der Mann , an den Sie
gerathen wollen , allenfalls Ihr Vater sein könnte . "

53,62 . -

"Rasen Sie doch ein wenig , das giebt Abwechslung !" hatte er wieder aus ganz nichtigen Gründen einen Streit lallte er, hob sich nicht ohne Mühe in die Höhe und„ Elschen ! "
herbeigeführt , und Elschen sich vorgenommen , ihn dafür zu stolperte in das Tanzlokal .Ich muß Sie allen Ernstes bitten , Herr Berger , mir züchtigen .meine frohe Laune nicht zu stören .

Viel war heut schon gelacht worden , denn es war einBeliebt es Ihnen , Auf Veranlassung des unverwüstlichen Feodor und seines heiteres Völkchen hier versammelt ,heut den Unausstehlichen zu spielen , so haben Sie wohl Freundes waren wieder einige frische Bowlen herbeigeholt vergleichen war das Gelächter , mit welchem Friß jeẞt em =
aber mit nichts zu

bemerkt , daß es mir nicht einfällt , Sie daran zu hindern ." worden , damit man sich nach der Anstrengung des Tanzes pfangen wurde , als er unter die Tänzer trat . Die Musik, , dieser Walter ! Es wird sich Gelegenheit finden gebührend erquicke . - Ich will ihr zeigen , daß mir nichts schwieg augenblicklich , alles drängte sich um ihn , der sichich werde an ihn gerathen " baran gelegen ist !" murmelte Friß ; und er stürzte Glas verwundert ringsum drehte , wodurch die allgemeine Heiter¬auf Glas hinunter , bis die Augen ihm übergingen . Jetzt feit nur zunahm .
wurde er lustig , überlustig ,

, ,Na ja , Madame , da sind ja die
aber es war nicht die Pfannkuchen ! " rief das Dienstmädchen , nicht imstande , einFröhlichkeit , welche aus dem Herzen kommt , es war der helles Gelächter auch ihrerseits zu unterdrücken .

Rausch , der ihn in eine solche Stimmung versetzte . Und
als auf Wunsch der Damen der Tanz noch einmal begann , wesen , welche das Mädchen und dessen Gebieterin ge¬

Es war nämlich eine Schüssel mit Pfannkuchen ge =

da stürzte er sich in den Reigen , als müsse er nachholen , sucht ;
was er während des ganzen Abends versäumt ; er rannte Rockschoß .

jezt waren fie gefunden : sie klebten an Friz '

alles über den Haufen , zerriß hier ein Kleid , trat dort Das nicht endenwollende Gelächter brachte den bär¬
jemand auf den Fuß , feine Tänzerin bat ihn um Gottes - beißigen Fritz mit einemmal zur Besinnung . Der Rausch
willen , inne zu halten ; er hörte es nicht , sie mußte fich war verschwunden ; er ärgerte sich schändlich und warmit Gewalt losreißen . Erschöpft taumelte er in das wie der Blizz in ein Nebenstübchen gesaust , um dortDie Töne eines Contres riefen Elschen fort ; fie ver - Nebenzimmer und warf sich hier in einen in der Ecke stehen seinen Gedanken nachzuhängen .beugte sich kurz und eilte in den fröhlichen Reigen .

Als aber auch in seiner
den Lehnstuhl , wo er in halbe Bewußtlosigkeit fant .Man glaube aber nicht , daß Elschen für den befahrten

Abwesenheit das Hänseln kein Ende nehmen wollte , regte
, ,Aber sage mir nur , Mädchen , wo hast Du denn sich bei klein Elschen das mitleidige Herz und sie bat ,Herrn Walter mehr fühlte , als die Achtung, welche sie die andre Schüssel hingestellt? ich finde sie doch nirgends , " nun alles Ernstes genug sein zu lassen an dem tollendem Freund ihres väterlichen Hauses schuldig war , und sprach Feodors Mutter diese hatte ihr geräumiges Lokal Spaß .jenes Wohlwollen , dessen der heitere Mann sich überall der Gesellschaft heut überlassen zu dem Dienstmädchen . finstere Ecke in Gedanken versunken .

diese hatte ihr geräumiges Lokal Spaß . Eilig ging fie Frizz nach und fand ihn in eine

" Das eben ist ' s !" knirschte Friß ; um eines Mannes
willen , der auf der Grenze des Greifenalters steht = "

Ei nun , ich finde , daß Herr Walter immer noch liebens¬
würdiger ist , als manche Leute , die kaum die Grenze des
Jünglingsalters überschritten haben ."

"

" Finden Sie das ? finden Sie das wirklich ? "
, , Wirklich !"

-

"1

" Ja , ich weiß nicht , ich habe sie doch hereingebracht ."
Sie ist aber nirgends zu finden ."

" Ja , hereingebracht habe ich fie . "

-

Was die beiden gesprochen , wissen wir nicht ; jeden¬
falls hat Er aber abgebeten und Sie hat verziehen ;
denn beide traten mit glückstrahlenden Gesichtern in den

nahmen die Glückwünsche
Neujahrsverlobte mit zufriedenem Lächeln ent¬

Hoffen wir , daß sich Fritz gebessert hat und

erfreute , wo er durch sein gutmüthig -drolliges Wesen Scherz
und frohe Laune unterstüßte . Dagegen hatte zwischen Els¬
chen und Fritz seit längerer Zeit ein Verhältniß bestanden ,
das vielleicht schon in ein engeres übergegangen sein würde ,
hätten die häufig wechselnde, oft sehr unangenehme Laune schien ihm dieselbe, welche Elschen mit dem kleinen Walter alsdes letzteren , und besonders seine fortwährenden Eifersüchte - getanzt .Teien dies nicht gehindert .

Die Töne einer Polka schwirrten vor Frig ' Ohren , es Kreis der Fröhlichen und .

-

gegen .
Einige Tage vor Neujahr „ Tanzen tanzen auch tanzen - Polka tanzen !" von seiner Eifersucht geheilt ist. [ b



lichen Führer , dem sich noch zwei Bauern anschlossen , zu der
Greifin . Wie eine Mumie hockte sie im Lehnstuhl , faltig ,

verwittert ; ihr Geist war indeß lei lich frisch . Ihre Augen

leuchteten auf , als wir deutsch redeten .

( Schluß folgt .)

Großherzogliches Theater .

Donnerstag , den 3. Januar . 53 . Abon . Vorst .

Die Maler .

Lustspiel in 3 Atten von A. Wilbrandt .

Monats - Uebersicht

der Oldenburgischen Spar - und Leih-Bank pro 1. Januar 1889 .

Caffebestand
Wechsel

Activa .

Darlehen gegen Hypothek

Darlehen gegen Unterpfand
Conto - Corrent - Debitoren

Verschiedene Debitoren

Bank - Gebäude in Oldenburg und Brake
Bank - Inventar

Mart .

379 043 . 74

6,115,769,03
1,605,150 . 71
4,722,228 . 55

11966,812 . ¬

4,428,773 14

1,179,466 . 67
130,000 . ¬

Passiva .

Aftien -Capital
Reservefonds

Einlagen :
Best . am 1. Dec . 1888 . 23,101,107 . 60
Neue Einl . i . M . Dec . M. 1,225,041 . 63

Mf . 24,326,149 . 23

Mart .

3,000,000 . ¬
750,000 . ¬

Rückzahl . im M. Dec Mt 807,195 . 11
Bestand am 31 . Dec . 1868

6,569 . 27 23,518,954,12
Check - Conto 656,553,56
Conto - Corrent -Creditoren 824,084 . 77
Verschiedene Creditoren 徵 ° 1,784,220 . 66

Effecten .
Kaffenöffnung 6½ Uhr . Anfang 7 Uhr .

Qioenburgische Spar - a . eto - Bank .
vom 2. Januar 1889 .

geursberio
getauft vertau t

4 Deutsche Reichsanleihe
32 % 10
320 Oldenbg . Consols

107,95 108 . 0a
103,10 103 65

11
102,75 103,75

do
4 Oldenb Comm . - nl . Stüde zu 100 Mt .

31/20

( Stücke a 100 Mt im Berkauf 14 % böyer )

4 % Oldenburg . Communal - Anleihen 103 , 104 , -
103,25 104,25
100,25 101,25

31/20 Oldenb . Borencredit - Bfandbrieje (tündbar ]

40 % Flensburger Kreis - Anleihe

102 75 102 75

32 % Hamburger Rente .
32 %
34200
30

Bremer
Baden - Baden . Stadt -Anleihe

312 % Landschaftliche Central - Pfandbriefe
3% Oldenb . Prämien - Anleihe (jezt in % notirt

4 % Eutin -Lübeler Pr or - Obliganonen .

do Staats -Anleihe von 1887
Do.

101 . 10 101,65
136 ,
103 104
101,70 102 25
101 60 102 15

von 1887 u 88 101 40 102¬
91,75。

401 Preußische consolidirte Anleihe
312 % Do.

107,70
103,90

94 . 90

108 25
104 45

9 : 4

DO 95 , - 95,70
94,80 95,35
59,50 69 05
99 60
96 , - 965 Cassebestand

101,60 102 15 Wechsel

Effecten
40 0
40

102 , - 102 5

10 %, 70 103 25

P 102 , -
97,25

100 -
98 , -

99 50
103,50

500 Italien . Rente Stücke von 20000 Frc . und dar
5 % do (Stücke von 4000 , 1000 u . 500 Frc .

4 . Römische Stadtanleihe 2 - 5 Serie

30 Italienische Eisenbahn - P ioritäten garantirt
31 % Schwedische Staats - Untethe von 1886

32 % Schwedische Hypotheken - Pfandbriefe
40 Salzkammergut - prioritäten , garant
40% Lissabonner Stadtanleihe

Pandor . D. Braunsch .- Hannov . Hypoth - Bant
do Preuß . Bod . Credit - Actien - Bant

40 Pfandbriefe der Mecklenb Hyo . - Wechselb .
31/2010 Do. der Reetn . Hypothet .- Bant
50% Borussia - Prioritäten
500 Bit felder Prioritäten
4/2010 Warps -Spinnerei - Priorit . rüetzahlbar 105 .

Dloenourgie Spar - und Leih - Bant - Auuen
Vollgez . Actie a 300 Mt . 43 . v . 1. Jan . 1888

Oldenburgische Landesbant - Attien

(40 % Einzahlung und 500 Zinsen vom 31 . Dec . 1887 . )
" A

Oldenburger Eisengütten - Actien ( Augustfehn )
(4% Bins vom 1. Juli 1888 )

Oldenb . portug . Dampfschiff - Rhed .- Actien 120

(4 % Bins o . 1 Januar 188 . )

Oldenburg . Glashütten - Aktien (4 % Zins vom
1. Januar 1888 . 110¬

168,30
,34

169 1
20,44

4,15
,75

London 0
11 #

polländ . Bantnoten ür 16

1 ftx

Thorade .

30,533,813 . 11

Die Direction .

Propping . Jaspers .

Ausweis

30,533,813 . 11

der Oldenburgischen Landesbank

a

°

per 31 , December 1888 .

Activa .

Mart

#!

285105 46

9604571 54

2680902 12"
89778

7348886 75

11361498 33

18800

1800000"
329915 74

Actien -Capital
Depositen :

Passiva .
Mr . 3000000

Regierungsgelder u . Gut¬
haben öffentl . Kassen Mt .

Einlager von Privaten
9362101 31

19186665 43
auf Check - Conto , ,

Aufgerufene noch nicht zur Einlösung
gelangte Banknoten

622642 48
"P 29171409 22

19

800

366682 27

980566 45

Diskontirte verlooste Effecten
Conto Corrent = Saldo=

Lombard - Darlehen

Bankgebäude
Nicht eingefd . 60 % d. Act . -Capit .
Diverse

Mart 33519457 94

Reservefond
Diverse .

Wir vergüteten im Monat Dezember
für Einlagen mit halbjähriger Kündigung

10

"

"

"

3 % )
viertel 21 % ) Zinsen .
kurzer Kündig . u. Check-Conto 2 % )

Oldenburgische Landesbank .
Brofft . Harbers . Wiesenbach .

Mart 33519457 94

Oldenburger Genossenschafts - Bank , c . G.
Ausweis pro Monat December 1888 .

Wechsel - Conto .

Depositen -Conto
Conto - Current - Conto

Effecten - Conto

Wechsel aus Amierdam furz für ft . 100 m

New - Yort für 1 Doll

Discont der Deutschen Reichsbank 41 ,

Anzeigen .

Oldenburgische Spar - und Leih - Bank .
Wir vergüten für Einlagen mit :

3monatlicher Kündigung 2 % unter dem jeweili =

gen Discontfaz der Deutschen Reichs¬
bant , mindestens aber ° 22 % p . a .

kurzer Kündigung und auf Ched Conto 2 %

Einlagen werden in beliebiger Summen angenommen ,

jedoch muß in der Regel eine Einlage mindestens 75 Mark
betragen .

500 Mobilien - Conto .

PP
668,071 32 Wechsel - Conto .11

"
1,199,996 48 Conto -Current -Conto , Debitores .

53,460 74 Cassenbestand .
Die Direction .

Preppina . Jaspers . Mt . 2,015,999 09

Der jeweilige Discont der Reichsbant wird täglich in

unserem Coursbericht notirt .

°

U mja .

Thorade .

Anzeige .
Ich habe mich als Rechtsan¬

walt in Oldenburg niedergelassen ,

übernehme auch Vertretungen vor

den auswärtigen Gerichten des Her

zogthums , sowie in Wilhelmshaven .

Greving .
Die feinsten Sardellen u . Voltheringe ,

feinftes Pflaumenmus , dicer Meerrettig
Kappern und Provenceöl .

W . Stolle .

Scheibenhonig und Presshonig ,

Schleuderhonig , Honigkuchen und

Pumpernickel in bester Qualität .
W . Stolle .

Alle gangbarsten Sorten Käse u . Würste

Activa .

Mr .

"

31,700

Gesammtumsaz im Monat Dezember

mimobilien - Couto .

Mrt . 415,396 12

00 185,908 16

706,364 72P
240,922 35

1,556,862 27

Passiva .
Mt . 133,354 08

14,687 77 .PD

Bilanz am 31. Dezember 1888 .

10,473 61 Handlungsunkosten -Conto .

51,796 94 Effecten -Conto .

Stammcapital -Conto

Reservefond -Conto
Gewinn - und Verlust Conto

Zins - und Provisions -Conto

Depositen -Conto
Check - Conto

C

Pfennig -Sparkassen - Conto
Conto -Current -Conto , Creditores

Gelder verzinsen wir bei 6 monatlicher Kündigung mit 3 0
auf Check-Conto und bei kurzer Kündigung mit 22 % p . a .

Oldenburg , den 31. Dezember 1888 .

P

M

Oldenburger Genossenschafts - Bank , e . G.
J . R. Münnich . A. Hegemann .

Oldenburgische Landesbank .

P 51,172 68

, , 1,190,212 15

IP 215,643 55

P 52,166 74

358,762 12

2,015,999 09

Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß in Gemäßheit des § 31 unferes Statuts , aus den diesjährigen Er¬

trägnissen eine vorläufige Abschlagsdividende von 5 Prozent zur Vertheilung gelangt , welche von heute ab gegen Ein¬

Lieferung des Coupong Nr . 39 unserer Actien , mit 12 Mark pro Stück in den gewöhnlichen Geschäftsstunden an
unserer Kasse erhoben werden kann .

Oldenburg , den 31 . December 1888 .

Brofft .

Die Direction .

Harbers . Wiesenbach .

Ed . Penning ,
Drogen - , Chemikalien - und Thee -Handlung in Oldenburg ,

empfiehlt

Garantirt reine Eisen - Gallus - Dinte ,Gallus - Dinte ,
leichtflüssig , tiefschwarz nachdunkelnd , frei von allen giftigen Substanzen , völlig neutral , durch Wasser nicht

verwischbar , frei von Bodensatz und haltbar , da sie nicht schimmelt .

Ferner :Die 3 Liter - Flasche 1 Mark .

Fleischwaaren , Fischartikeln und Stempelfarbe , billige Schreibdinte , die ganze Flasche zu 50 Pf , Copirdinte , Hectographendinte und

dergleichen empfiehlt Wäsche Zeichendinte .

Dintenpulver in allen Farben in Päckchen mit Gebrauchsanweisung zu 10 Pf .M . Stolle .

Druct und Berlag vez Ab . Bittmann in benburg Rosenstraße 37 .
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